
Umweltzentrum  Westfalen  in
Heil  denkt  schon  an  die
Klassenfahrten von morgen

Barbara Döring (Gästehaus Ökologiestation, links) und Birgit
Merten (Umweltzentrum Westfalen)

Gute Miene zum derzeit traurigen Spiel machen Birgit Merten
vom Umweltzentrum Westfalen und Barbara Döring vom Gästehaus
Ökologiestation. Aktuell Corona-Schnelltestzentrum (Mo-Sa) und
hoffentlich bald wieder Ort bunten Treibens mit vielen jungen
Menschen,  so  zumindest  sieht  die  berechtigte  Hoffnung  im
Umweltzentrum Westfalen aus.

Noch kann man auf den Tischtennisplatten sitzen, bald sollen
dort wieder die Bälle hin- und herfliegen. Obwohl bereits rund
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40 Klassenfahrten Corona zum Opfer gefallen sind, wollen alle
zuversichtlich sein. Damit das Leben bald wieder weitergehen
kann, sollten sich Lehrerinnen und Lehrer möglichst früh bei
uns melden, meint Birgit Merten. Auch für 2022 nehmen wir
bereits jetzt Reservierungen entgegen.

Interessenten können unter klassenfahrt@uwz-westfalen.de ihre
Wünsche äußern.

„Die  jungen  Menschen  fehlen  uns  alle  sehr,  sie  sind  doch
diejenigen,  wegen  denen  wir  das  alles  machen“,  so
Geschäftsführer Ralf Sänger, „auf der einen Seite erfahren sie
bei  uns  einen  intensiven,  erlebnisreichen  und  positiven
Kontakt zur Natur, auf der anderen Seite erfahren wir, wie die
Generation Morgen tickt, was sie umtreibt, wovor sie Angst
hat, welche Sorgen sie belastet und welche Zukunft sie sich
vorstellen.“


